[image: image1.png]Kriterien Kategorien Hinweise zur
Applikation
Zweck der neuen Neuer Neue Volistédndige | Teilablosung
Applikation Release Funktionen | Ablésung
integration mit keine in spaterem | mit 1 System | mehrere
anderen IT- Integration | Release
Systemen
Benutzerzahl 1 2-9 10 - 99 100 - 999 > 999
Benutzerkreis Spezialist | Fachmann | Normal Jedermann
Power-User
Benutzeroberflache | zeichen- GUI GUI spezial
orentiert schlicht multimedia
Standortform genormt ungenormt | gemischt extra
(Filialen) (CC) Filialen+CC
Standortanzahl 1 >1
Datenbedarf lokal dezentral zentral redundant
Schnittstellen keine Standard zentrale operative
PC-Appl. Daten Systeme
Papieroutput keiner lokal zentral lokal + andere
zentral
Mengengerist geringfiigig | normal viel spezial
Datenaktualisierung | keine sporadisch | tagfertig mehrmals realtime
taglich
Kritikalitat unkritisch | period. kritisch sehr kritisch
kritisch
Schutz gegen keiner Mengen- Zeit- hoch
Datenverlust abhangig abhangig
Ausfallsicherheit keine gering mittel gross sicher
Verfigbarkeit > 90% > 95% > 98,5% > 99,9%
Betriebszeiten keine An- normale erweiterte 7 x 24h
forderung | Arbeitszeit | Arbeitszeit
Offline-Fahigkeit keine teilweise volle
Einsatzdauer <1 Jahr 1-2Jahre |3 -4 Jahre 5 -9 Jahre >10
Jahre
Releaszyklus keiner jahrlich alle 6 alle 3 laufend
Monate Monate
Produktetyp Eigen- Standard- | Standard Individual- andere
entwicklung | Software angepasst Software
Informatik keine Informatik | Fachbereich | extern andere
Verantwortung
betriebliche keine informatik | Fachbereich | extern andere
Verantwortung
Vertraulichkeit der | 6ffentliche | intern vertraulich streng
Daten Daten vertraulich
Zugriffs- keine dezentral zentral spezielle sonstige
/Berechtigung Stelle
Time to market unkritisch kritisch sehr kritisch | absolut
vorrangig
Ubereinstimmung keine unkritisch | kritisch sehr kritisch
mit anderen Syst.
Mandantenfahigkeit | keine eventuell in |in spaterem | wichtig zwingend
Zukunft Release
Internet Fahigkeit keine spaterem nur Internet | Intra- und Extranet
Release Internet
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[image: image3.png]3.2 Anderungsantrag Nr.001

Problembeschreibung:

Vorgeschlagene Anderung:

Kategorie:

O Stabilisierung
O Anpassung
O Optimierung

O Erweiterung

Aufwandschitzung:

Datum: Visum:

Prioritédt Durchfiihrung:

O sofort O Releaase O Wunsch

betroffene Dokumente, SW-Teile: (Titel, Dok-Nr. und Version oder Release)

Durchfiihrung:
O sofort
O Datum__ /___

O nicht realisierbar
O nicht durchfiihren

O Release

Realisierung durch:

erledigt am:

eff. Aufwand und Kosten:

Gepriift von: Datum:

Visum:

Befund: Nr. Folgeantrag:

O OK
O nicht OK

Beilagen:





Prüfpunkte für GUI-Entwicklung:


Kriterien/Beurteilungen:


Erfüllt


Teilweise erfüllt


Nicht erfüllt


Nicht relevant





Anforderungen:


Applikationsdesign (Desktop resetten auf Standard, Undo,


Benutzerbeteiligung, immer Rückmeldung, laufende Aktion


kann abgebrochen werden, Begriffe sind fachlich korrekt, mehrere funkt. Wege  etc.


Windows (Titelleiste, Titeltext, Schaltflächen, grundlegende Fensteroperationen möglich, etc.


Menüs (Menütitel hat <15 Einträge auf Hierarchiestufe, nicht verfügbare Befehle schattiert, Pop-up-Menus sind kontextsensitiv, Standard-Menus wie „Datei“, Bearbeiten“, etc.


Controls (Verwendung Standard-Buttons, rechts beschriftet, < 7 Einträge in Listbox, temporär nicht verfügbare Buttons sind deaktiviert, Message-Box immer am selben Ort, etc.


Dialog (Ablauf ist funktionsbezogen, Eingabefelder linksbündig, Defaultwerte, Plausibilisierung, Daten sind logisch gruppiert, falsche Eingaben sind rot, abhängige Felder auf derselben Seite, Shortcuts, etc.


Hilfe (Kontextbezogen=F1,  max. 2-3 Glied.ebenen, Thema über Index wählbar, Suchfunktion, etc.


Gestaltung (gleichartige Info.an derselben Stelle, max.4 Farben, Standardschrift, 2-3 Schriftgrössen, ..
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Rollen bei Abnahme


Abnahmegremium


Genehmigung Abnahmekonzept, ordnungs-gemässe Durchführung, Genehmigung Ergebnisse und Freigabe weiteres Vorgehen


Testkoordination


Planung und Bereitstellung Testumgebung,  Planung und Durchführung Abnahme, Sicherstellung ordnungsgemässe Durch-führung und Dokumentation, Aufbereiten eines Vorgehensvorschlages 


Qualitätssicherung


Überprüfung Bereitstellung Testumgebung, Sicherstellen inhaltlich und inhaltlich korrekte Durchführung Abnahme 


Testpersonen


Durchführung der Testfälle, Dokumentation der Testaktivitäten gemäss Konzept


Support


Fachlicher und technischer Support der Testpersonen bzgl. Handhabung der Applikationen, Sicherstellen der Betriebs-bereitschaft der Testumgebung 





Change/QS





Qualitätsmerkmale


Effizienz


Funktionsabdeckung


Instandsetzbarkeit


Anpassbarkeit


Benutzbarkeit


Zuverlässigkeit


Wiederwendbarkeit


Verknüpfbarkeit


Sicherheit


Robustheit


Portabilität


Korrektheit


Skalierbarkeit





Reihenfolge der Testfälle


Einfügen Datensatz


Suchen/Anzeigen dieses Datensatzes


Suchen eines anderen Datensatzes


Löschen eines anderen Datensatzes


Verändern des eingefügten Datensatzes


Suchen und Anzeigen des gerade veränderten Datensatzes


Löschen des eingefügten und veränderten Datensatzes


Suchen des gerade gelöschten Datensatzes








Aufgaben des Qualitätswesens  


Dokumentation des QS-Systems verwalten


Interne QS-Audits durchführen


Projektaudits durchführen


Kennzahlen ermitteln


Fehlerdatenbank führen


Qualitätskosten ermitteln


Qualitätsdaten analysieren











